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EINBECKER KINDER- UND 
FAMILIENBÜRO
Ansprechpartnerin: 
Lene Garus-Jochumsen

Hallenplan 9
37574 Einbeck
Tel.: (0 55 61) 7 99 78 91
E-Mail: familienservice@einbeck.de

 Einbecker Kinder- und Familienbüro

Spendenkonto:
Sparkasse Einbeck
DE57 2625 1425 0001 0005 53

Volksbank eG
DE91 2789 3760 6104 3087 00

Gefördert durch:
 Niedersächsisches Landesamt für Soziales, 
 Jugend und Familie

 Landkreis Northeim 

 Stadt Einbeck

für Familien in Einbeck

Für Sie da …

Montag   09:30 Uhr–12:30 Uhr
  13:30 Uhr–17:30 Uhr

Dienstag  09:30 Uhr–12:30 Uhr

Mittwoch  09:30 Uhr–12:30 Uhr
  13:30 Uhr–17:30 Uhr

Donnerstag 09:30 Uhr–12:30 Uhr

Freitag  09:30 Uhr–12:30 Uhr

Zusätzlich bieten wir Termine nach vorheriger Absprache auch 
außerhalb der regulären Öffnungszeiten an.



Seit März 2008 besteht das Einbecker Kinder- und Familienbüro aus 
als niederschwellige Beratungsstelle auf dem Hallenplan 9 in Einbeck.  
Ziel ist es, gemeinsam mit den Einbecker Bürgerinnen und Bürgern 
eine familienfreundliche Umgebung zu schaffen und zu erhalten.

Weiterhin möchten wir sowohl ein 
generationsübergreifendes Mitei-
nander als auch die Integration 
von sozial benachteiligten Fami-
lien mit Migrationshintergrund 
fördern. Diese Ziele werden 
durch ein hohes Engagement 
von ehrenamtlichen und 
hauptamtlichen Akteuren 
in Kooperation mit vielen 
Einbecker Institutionen 
verfolgt. Viele verschie-
dene Projekte wurden 
so in der Vergangenheit 
umgesetzt, viele haben sich 
etabliert und neue, spannende 
Projekte werden folgen.

Das Einbecker Kinder- und Familienbüro versteht sich als Anlaufstelle 
zur Informationsweitergabe, Weitervermittlung, und der ersten Klärung 
von Fragen rund um das Thema Familie. Dazu gehören u. a. folgende 
Themen:

BERATUNGSANGEBOTE

Informationen zu Fachbehördern sowie Unterstützung bei der Wei-
tervermittlung an Fachbehörden. Betreuung/Hilfestellung bei der An-
tragsstellung von Leistungen nach dem z.B. Bildungs- und Teilhabe-
paket, der Übernahme der Krippengebühren, dem Elterngeld und 
der Elternzeit, Kindergeld, Mutterschaftsgeld und Mutterschutz, 
Unterhaltsvorschuss, Betreuungsgeld etc.

Zudem arbeiten wir fortlaufend an Projekten zu verschiedenen The-
men z.B. Spielplätze in Einbeck, Babybegrüßung und dem Weltkin-
dertag sowie an weiteren Großveranstaltungen in Kooperation mit 
anderen Trägern aus Einbeck.

WEITERE ANGEBOTE

 Babysitterbörse – Vermittlung von Babysittern
(Planung, Umsetzung, Weitervermittlung von 

 Babysittern an Familien)

 Frühe Hilfen für Kinder von 0–3 Jahren 
 (Kinderschutzbund Northeim e.V.) 

 Migrationsberatung Werk-Statt-Schule e.V.
 Dienstags 10:00–12:00 Uhr

 Mobilo – Starke Eltern – Starke Kinder 
(Stadtteilprojekt) – Hausaufgabenhilfe, Betreuung von   

 Kindern, Begleitung der Eltern mit Migrationshinter-
 grund bei unterschiedlichen Problemen, Klärung erster 
 Sachverhalte, Unterstützung bei der Weitervermittlung
 an Fachbehörden und Einrichtungen

 „Ri-Ra-Rappelkiste“ (Spielkreis für Babys ab 10 Monate)   
 Freitags 10:00 –12:00 Uhr

 Weißer Ring – Wir helfen Kriminalitätsopfern
 (Termine nach telefonischer Rücksprache)

 Beratung von Pfl ege- und Adoptivfamilien
 (Pfad für Kinder e.V.)

 Krabbelgruppe – Von Eltern gemacht für Kinder 
 gedacht (bitte Zeiten erfragen)

 Lukaswerk, Treffen 2005 – Selbsthilfegruppe Sucht

 Beratung für BerufsrückkehrerInnen/ Wiedereinstiegsberatung  
 Koordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft und der Agentur   
 für Arbeit

 Elterncafé 
 Mittwochs 15:00–17:00 Uhr

 Frauen- und Krabbel-Gruppe „Brücken bauen“ in Kooperation  
 mit den Neuen Nachbarn. Dienstags 10:00 –12:00 Uhr

 Elternkurs „Starke Eltern – Starke Kinder“
 in Kooperation mit dem Kinderschutzbund Northeim

 Beratung und Gesprächskreis für Eltern von Sternenkindern

 Marte Meo Beratung

 „Together – Spiel- und Sportgruppe“ mit dem ESV
 Donnerstags 16:00–17:30 Uhr – Vereinsheim des ESV

Grundsätzliches Angebote des Kinder- und Familienbüros

eine familienfreundliche Umgebung zu schaffen und zu erhalten.

Weiterhin möchten wir sowohl ein 
generationsübergreifendes Mitei-
nander als auch die Integration 
von sozial benachteiligten Fami-
lien mit Migrationshintergrund 
fördern. Diese Ziele werden 
durch ein hohes Engagement 
von ehrenamtlichen und 
hauptamtlichen Akteuren 
in Kooperation mit vielen 

so in der Vergangenheit 
umgesetzt, viele haben sich 
etabliert und neue, spannende 


